Protokollauszug Ortsbeiratssitzung am 05.12.2012
Tagesordnungspunkt Kein Salzsee im Diemeltal
Ortsvorsteher Nissen stellt den Antrag vor. Die Kali und Salz AG plant die Salzabwassereinleitung in die Weser und zur Regulierung einen 80 Hektar großen Industrieabwassersee im Diemeltal zwischen Hümme, Sielen und Stammen.
Einstimmiger Beschluss: Die vom Regierungspräsidium Kassel in Aussicht gestellte Genehmigung einer Pipeline für die Salzabwässer der Kali und Salz AG (K+S), mit Einleitung in die Oberweser und einem 80 ha großen Speicherbecken im Diemeltal, lehnt der Ortsbeirat Hümme entschieden ab.

Der Ortsbeirat Hümme fordert den Magistrat der Stadt Hofgeismar auf, alle politischen und juristischen Mittel zu nutzen, um die Einleitung der Salzabwässer in die Oberweser und die dafür benötigten Speicherbecken im Diemeltal zu verhindern. 

Die Einleitungen der Salzabwässer von K+S in Werra und Weser verstoßen gegen die ab 2015 verbindlichen Anforderungen der EU-Wasserrahmenrichtlinie. Der Ortsbeirat Hümme unterstützt daher die Empfehlung des Runden Tischs „Gewässerschutz Werra/Weser und Kaliproduktion“ zum Bau einer Pipeline zur Nordsee. Der Ortsbeirat Hümme erwartet von K+S und den Genehmigungsbehörden, dass die Empfehlung des Runden Tisches für den Bau einer Pipeline bis zur Nordsee umgehend in Angriff genommen wird. 
Tagesordnungspunkt Hochwasserschutz

Herr Scholze: Um die Ablaufproblematik hinter der Esse-Brücke zu verbessern, soll eine Verengung hinter der Brücke abgetragen werden. Dazu muss jedoch ein Teilstück von dem betreffenden Grundstück erworben werden. Die Pegelmessung an der Esse-Brücke konnte witterungsbedingt noch nicht angebracht werden. Bezüglich des Hochwasserschutzes der Grundstücke am Mühlgraben wurde mit den Eigentümern gesprochen und Maßnahmen vorgeschlagen.

Tagesordnungspunkt Umsetzung Bogenbrücke Mühlgraben
Herr Scholze: Bei den letzten Hochwasserereignissen hatte sich gezeigt, dass die alte Bogenbrücke im Mühlgraben ein Abfluss-Hindernis darstellt. Deshalb wäre es sinnvoll, die Brücke abzubauen und an anderer Stelle wieder aufzubauen. Kosten würden in Höhe von 6.000 – 11.000 € anfallen. Nach kurzer Diskussion im Ortsbeirat wird die Maßnahme zurückgestellt, um den städtischen Haushalt zu entlasten und vorrangig die anderen Maßnahmen zum Hochwasserschutz umzusetzen.

Tagesordnungspunkt barrierefreies Dorf

Ortsvorsteher Nissen: Nach Rücksprache mit Bürgermeister Sattler soll die Zielvereinbarung im nächsten Jahr unterzeichnet werden. Wir müssen jedoch die Grundsatzentscheidung treffen, ob bei der schwellenfreien Gestaltung der Fußgängerüberwege die günstigere Variante oder das Kasseler Bordsystem verwendet werden soll.

Einstimmiger Beschluss: Der Ortsbeirat Hümme empfiehlt für die Umsetzung der Maßnahmen zum barrierefreien Dorf in den Randbereichen des Ortes die traditionellen Materialien zu verwenden und im Ortskern, am Bahnhof und bei den Bushaltestellen das Kasseler Bord und das taktile Leitsystem vorzusehen. Eine angepasste Farbgebung der Materialien sollte verwendet werden. Für die Bushaltestelle „Essestraße“ sind Alternativen insbesondere hinsichtlich des Standortes zu prüfen.

Tagesordnungspunkt Leerstandskataster
Ortsvorsteher Nissen hat die leerstehenden Gebäude in Hümme fotografiert. Mit den Eigentümern soll Kontakt aufgenommen werden, um über eine zukünftige Nutzung zu sprechen.

Tagesordnungspunkt Besetzung Ortsgericht Hümme
Ortsvorsteher Nissen: Die Amtszeit von Herrn Bernd Uffelmann als Ortsgerichtsmitglied läuft im Frühjahr 2013 ab. Herr Uffelmann würde das Amt gerne weiter ausüben. Der Ortsbeirat muss dies der Stadtverordnetenversammlung jedoch empfehlen. 
Einstimmiger Beschluss: Der Ortsbeirat Hümme empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung die Wahl von Herrn Bernd Uffelmann als Ortsgerichtsmitglied für das Ortsgericht Hümme.

Tagesordnungspunkt Seniorenweihnachtsfeier
Ortsvorsteher Nissen: Die Seniorenweihnachtsfeier findet am Samstag, den 08.12.2012, statt. Der städtische Zuschuss in Höhe von 300 € ist dieses Jahr im Rahmen der Haushaltskonsolidierung leider gestrichen worden.

Einstimmiger Beschluss: Der Ortsbeirat Hümme bittet den Magistrat ab 2013 wieder einen Betrag in Höhe von 300 € für die Seniorenweihnachtsfeier Hümme bereitzustellen.
Tagesordnungspunkt Mitteilungen
Ortsvorsteher Nissen teilt mit, dass die Firma ACO wieder eine Sprechstunde in Hümme hält. Die Tischtennisaußenplatte auf dem Schulhof soll durch Spenden aus Hümme finanziert werden. Materialkosten fallen in Höhe von ca. 1.500 € an. Die Agentur der Kasseler Bank wird durch Frau Jordan weiter betrieben.

Herr König: Die Straßenmeisterei hat im Bereich der Eberschützer Straße unter anderem auch die Hecke auf dem Grundstück Schröder geschnitten. Den Heckenschnitt jedoch auf dem Bürgersteig liegen lassen. Dies sollte zukünftig nicht mehr passieren. 
